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Radebeul, Stadt

Meißner Straße 299

Kötzschenbroda * 1354

Villa; landhausartige Villa, historisierender Putzbau, ursprüngliche Fassade vereinfacht, zur Straße ein 
zweigeschossiger Mittelrisalit mit Dreiecksgiebel, im Obergeschoss des Risalits aufwendige 
Fensterrahmung und eine figurenbesetzte Rundbogennische, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Kleinere eingeschossige landhausartige Villa mit Drempel und Satteldach, zur Straße ein zweigeschossiger 
Mittelrisalit mit Dreiecksgiebel. Im Obergeschoss des Risalits eine aufwendige Fensterrahmung mit 
Pilastergliederung, mittig eine figurenbesetzte Rundbogennische, von zwei Halbsäulen eingefasst. Unter der 
Nische eine Tafel mit der Datierung 1889. Segmentbogige Verdachungen der Fenster in den Außenachsen 
der Straßenansicht. Der Eingangsvorbau auf der Rückseite, dort ein eingeschossiger Seitenflügel. Der 
Putzbau mit Sandsteinelementen hat durch Neuverputz seine ursprüngliche Gliederung mit Gesimsen und 
Ecklisenen verloren, Vermauerung von Fenstern im Drempel und in den Seitenansichten haben die 
ausgewogenen Proportionen verändert, ehemals ein Schieferdach. Ein Verandenvorbau vor dem Risalit 
beseitigt.

1889 für Wilhelm Schumann durch Maurermeister Moritz Große entworfen und ausgeführt. 
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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